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Merkblatt für 

Schülerinnen und Schüler

Internet als öffentliche Plattform

· Stelle keine Daten aufs Internet, die du nicht öffentlich machen möchtest oder die einen rassistischen oder verletzenden Inhalt haben.

· Gib keine persönlichen Daten an. Du weisst nie, wofür sie gebraucht werden!

· Ein Pseudonym (z. B. Schinkenpizza) schützt dich nicht vor einer straf​rechtlichen Verfolgung.

· Sag dein Pseudonym und dein Passwort niemandem, auch nicht deinem besten Freund/deiner besten Freundin.

Identität virtueller Personen

· Deine Chat- oder Messengerpartner/-partnerinnen können sich hinter einem Nicknamen verstecken. Sie schreiben vielleicht nicht die Wahrheit und geben so ihre Persönlichkeit nicht preis.

· Gib ihnen nie deinen richtigen Namen und deine Adresse bekannt.

· Fotos und Bilder können missbraucht werden.

· Geh nicht alleine zu einem Treffen mit einer virtuellen Person und treffe sie an einem öffentlichen Ort.

· Wende dich an deine Eltern, an deine Lehrerin/deinen Lehrer oder an die Polizei, wenn dein virtueller Partner/deine virtuelle Partnerin unanständige Bemerkungen macht oder etwas von dir verlangt, das du nicht willst.

· Das Verschicken von Viren, Spam und anderen schädlichen Dateien ist illegal.

Download und Copyright

· Du darfst dir Informationen aus dem Internet beschaffen. Du musst sie aber in eigene Worte fassen und die Quelle angeben.

· Nicht alles, was im Internet steht oder abgebildet ist, entspricht der Wahrheit. Sei vorsichtig bei der Bild- und Textsuche!

· Wende dich an deine Eltern, deine Lehrerin/deinen Lehrer, wenn dich eine Internet-Seite komisch oder nicht jugendfrei dünkt. Wende dich an die Polizei, wenn der Inhalt einer Seite kriminell ist.
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